
 
EINLADUNG 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der VSM veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem erfahrenen Dozenten Michael Singer  
die zweitägige Schulung 

 

Öffentliches Preisrecht 
Maritime Industrie 

 

am 10. und 11. November 2022 
jeweils von 10:00 Uhr bis 15:30 Uhr 

beim VSM, Steinhöft 11, 20459 Hamburg 

 
Neben den strengen Formalien des Vergaberechts im Ausschreibungsprozess muss bei öffentlichen 
Aufträgen das öffentliche Preisrecht berücksichtigt werden. Die Schulung widmet sich der VO PR 
30/53 und LSP einschließlich deren Neuregelungen ab 01.04.2022 sowie den preisrechtsrelevanten 
gerichtlichen Entscheidungen, erklärt umfassend die Preistreppe mit den verschiedenen Preistypen 
Marktpreis, Selbstkostenfestpreis, Selbstkostenrichtpreis und Selbstkostenerstattungspreis und 
deren Besonderheiten. Gleichzeitig werden ausführlich die Anforderungen des Preisrechts an das 
Rechnungswesen und die Kalkulation, die Kostenarten einschließlich der kalkulatorischen Kosten, 
Verrechnungssätze und Gemeinkosten vermittelt und der Ablauf einer Preisprüfung mit 
Möglichkeiten, Chancen und Risiken dargestellt. Die Schulung beinhaltet die Anforderungen an eine 
praxisbezogene Zuschlagskalkulation – hierfür wird auch eine Excel-Vorlage zur Verfügung gestellt. 
Abgerundet wird das Seminar durch Praxisbeispiele und Tipps. Ziel ist es, den Unternehmen das 
Rüstzeug für den sicheren Umgang mit dem öffentlichen Preisrecht an die Hand zu geben. 

 

Teilnahmegebühren (einschl. Pausenverpflegung) 

▪ € 295,00 zzgl. MwSt. für VSM-Mitglieder p. P. 
▪ € 595,00 zzgl. MwSt. für externe Teilnehmer p. P. 

 

Die Teilnehmerzahl ist aus Schulungsgründen auf 30 begrenzt, deshalb können zunächst nur jeweils zwei 
Teilnehmer pro Unternehmen zulassen können. Bitte beachten Sie, dass wir Ihnen bei Stornierungen nach 
dem 28.10.2022 dennoch die Teilnahmegebühren in Rechnung stellen müssen. 
 

 
  

Hier kommen Sie zur verbindlichen Anmeldung 

 

 

 

(Anmeldeschluss ist der 28.10.2022) 
 

oder gehen Sie auf https://www.vsm.de/de/veranstaltung/vsm-akademie-oeffentliches-preisrecht-2022  

ANMELDUNG 

https://www.vsm.de/de/veranstaltung/vsm-akademie-oeffentliches-preisrecht-2022
https://www.vsm.de/de/veranstaltung/vsm-akademie-oeffentliches-preisrecht-2022


 
Programm 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

10. und 11. November 2022 
10:00 Uhr bis 15:30 Uhr 

VSM | Steinhöft 11, 20459 Hamburg 
 

▪ Rahmenbedingungen, Grundlagen, Statistiken  
o VO PR 30/53, LSP und sonstige Grundlagen  
o Verjährung und sonstige Fristen für die Preisprüfung  
o Urteile OLG Koblenz zu Zinsforderung der Bundeswehr aufgrund von Preisprüfungen 
o Preisprüfstatistiken  

▪ Preistreppe und Preisprüfungsrechte  
o Preistypen: Markt- und Selbstkostenpreise  

o Preisprüfungsrechte – Preisüberwachungsbehörden und BAAINBw  
▪ Marktpreise  

o Marktpreistypen – mit und ohne Ausschreibung  
o Voraussetzungen, Nachweis, Anerkennung und Prüfung von Marktpreisen  

o Marktpreise bei Bundeswehraufträgen - veränderte Situation nach Urteil des 
Bundesverwaltungsgerichts und aufgrund der geänderten VO PR 30/53 ab 01.04.2022 

▪ Selbstkostenpreise  
o Abgrenzung, Besonderheiten und Prüfung von Selbstkostenpreisen  
o Selbstkostenfestpreis und Selbstkostenerstattungspreis – welcher ist der beste?  
o Unteraufträge als Selbstkostenpreis oder Marktpreis  

o Praktischer Teil: Wahl des richtigen Preistyps  
▪ Anforderungen an die Kalkulation und das Rechnungswesen  

o Grundsätze der Selbstkostenpreisermittlung  

o Mindestgliederung und Muster einer Selbstkostenkalkulation nach LSP  
o Spezielle Anforderungen an die Kalkulation bei Bundeswehraufträgen  
o Anforderungen an das Rechnungswesen  

o Preisrechtssichere Vergabe von Unteraufträgen  

o Möglichkeiten und Gefahren bei der Vertragsgestaltung anhand echter Bundeswehraufträge 
▪ LSP-Kostenarten und Kostenverrechnung  

o Überblick Kostenarten und übliche Spanne bei Gemeinkostenzuschlägen  

o Abgrenzung Unteraufträge zu Handelsware/Material  

o Berechnung betriebsnotwendiges Vermögen/Kapital für kalkulatorische Zinsen  

o Anerkennung von Einzelrisiken als kalkulatorische Wagnisse  

o Kalkulatorischer Gewinn nach Bonner Formel und als fester Zuschlag  

o Möglichkeit der zusätzlichen Vereinbarung eines Leistungsgewinns 
o Ansatz und Ermittlung von Stundensätzen  

▪ Preisprüfung inkl. Eskalationsmöglichkeiten  
o Grundsatzprüfung und Einzelpreisprüfung: Ablauf und Prüfungsanforderungen  

o Grundsatzprüfung: wie rechnet der Preisprüfer Stundensätze und Gemeinkostenzuschläge? 
o Bekannte Risiken und Chancen und Tipps zum Umgang mit dem Preisprüfer  

o Eskalationsmöglichkeiten während und nach der Preisprüfung  
▪ Vorschlag einer Checkliste für prüfsichere Aufträge  

▪ Preisprüfung bei öffentlichen Aufträgen aus dem Ausland  

▪ Neues Preisrecht ab 01.04.2022 – Ergebnis mit Änderungen zusätzlich als PDF im Änderungsmodus  


